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Damit es JEDER erfährt.
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Ederstraße 3
57319 Bad Berleburg

Telefon und Fax: (0 27 51) 72 86
www.blumen-claudy.de

Floristik für
alle Anlässe.

Zum Valentinstag
Romantische Sträuße

für Ihre Liebste.

Brötchen und Blumen
auf einem Weg – 

kein Problem!

Lahnstraße 23
57334 Bad Laasphe

Wir sind ab 
8.00 Uhr für Sie da!

Blumige Geschenke

zu
Sonntag den 14 Feb. bei

Valentinstag
(Geöffnet von 10 bis 12 Uhr)

Ein zeitloser Klassiker
Blumen für die Liebste am Valentinstag sind nach wie vor der Renner

Zum Valentinstag am Sonntag, 14.
Februar, schenken sich alljährlich
viele Verliebte gegenseitig Blumen.
„Die langstielige rote Rose ist nach
wie vor der Renner“, sagt Nicola
Fink vom Fachverband deutscher
Floristen in Gelsenkirchen. In den
Wintermonaten werde die Edelblu-
me hauptsächlich aus Südamerika
importiert: „Die großen Farmen lie-
gen in Kolumbien und Ecuador.“

Doch nicht nur wegen der ho-
hen Transportkosten zögen die Prei-
se für rote Rosen pünktlich zum Va-
lentinstag spürbar an. „Der Valen-
tinstag wird weltweit in zahlreichen
Ländern begangen. Die steigende
Nachfrage treibt die Preise auf den
Großmärkten in die Höhe“, erklärt
Fink die Preisentwicklung.

Es gebe aber auch kostengünsti-
gere Alternativen, die sich ebenso
wie die Rose als Liebesbotschaft ver-
schenken ließen. „Zwar gilt die rote

Rose als klassisches Zeichen der Lie-
be, Bewunderung und Verehrung,
aber auch andere Blumen haben
eine ähnliche Bedeutung“, sagt die
Fachfrau. Eine Margerite deute bei-
spielsweise Flirtbereitschaft an, wäh-

rend die Levkoje ewige Liebe ver-
spreche. Die Cosmea sei ein Symbol
für zärtliche Sehnsucht. Neben ro-
ten Rosen stünden außerdem auch
rote Nelken für reine, tiefe Liebe.
Ein verschenkter Strauß Tulpen

könne ebenfalls als Liebeserklärung
gelten. Der Valentinstag fällt in die-
sem Jahr auf einen Sonntag.

Die Blumengeschäfte sind den-
noch geöffnet. Verunsicherte Ehe-
männer und Partner müssen also
nicht schon am Samstag Blumen
kaufen und sie zu Hause verstecken.
Allerdings ist der Valentinstag vor
dem Gesetz ein normaler Sonntag
und kein Feiertag. „Die Floristen
haben also zwischen zwei und fünf
Stunden geöffnet“, sagte Nicola
Fink vom Fachverband Deutscher
Floristen (FDF) in Gelsenkirchen.

Die Öffnungszeiten würden an
den Geschäften angeschlagen. Die
Geschäfte dürfen die zulässige Öff-
nungszeit frei wählen. Ob ein Ge-
schäft also von 8 Uhr oder 10 Uhr
an seine gesetzlich zulässigen Stun-
den öffnet, sei also dem Inhaber
überlassen. (ddp/swa)

Die „Top Ten“ der Geschenke
Was schenken die Deutschen eigentlich zum Valentinstag? Das analysierte
jetzt das Verbraucherportal www.preisvergleich.de. Berücksichtigt wurden die in
den vergangenen vier Wochen besonders häufig eingegebenen Produkt-Such-
anfragen, die mindestens 25 Prozent über dem üblichen Niveau liegen.

Das Ergebnis: Das Jette Joop Valentinsherz sowie die Valentins Swatch
Armbanduhr haben klar die Nase vorn mit den Plätzen 1 und 2. Ganz vorne
stehen auch Blumen (Platz 3) und Dekorationsmaterial (Rang 4). Es folgen
Parfüms (Platz 5), Grußkarten (Platz 6), Kochbücher (Platz 7), Hotels für
Städtereisen (Platz 8), Valentinsboxen (Platz 9) und diverse meist kitschige
Herzprodukte (Platz 10).

„Viele Paare möchten zum Valentinstag nicht mehr Teddys oder rosafarbe-
ne Herzen verschenken. Daher greifen die Kunden gern auf hochwertigere
Produkte wie Schmuck zurück oder gestalten kreative Geschenke selbst“, so
Rüdiger Biebl von preisvergleich.de. Unister

Schnelle Schlittenhunde
100 Gespanne starten am Wochenende beim Traditionsrennen in Winterberg

Winterberg. Freudiges Gebell
aus hunderten Hundekehlen,
tausende Zuschauer und verwe-
gene Musher – am Karnevals-
Wochenende gehört die Win-
terberger Kuhlenberg-Loipe den
Huskys. Denn am Samstag und
Sonntag, 13. und 14. Februar,
startet Deutschlands traditions-
reichstes Schlittenhunderen-
nen.

Die Veranstalter erwarten
rund 100 Gespanne aus ganz
Europa mit rund 500 Hunden
der unterschiedlichsten Rassen
zum 36. Internationalen Schlit-
tenhunderennen. Das Winter-
berger Rennen ist ein echter
Klassiker. Es ist das älteste Ren-
nen in Deutschland.

Viele der heutigen Veran-
stalter und Strecken-Chefs wa-
ren früher selbst Aktive und
wissen um die technischen He-
rausforderungen der Trails. Und
sind darum immer wieder in der

Lage, anspruchsvolle Strecken
zu schaffen. Gestartet wird in

Klassen mit unterschiedlichen
Gespannstärken auf Strecken

bis zu 36 Kilometern. Die Kö-
nigsdisziplin ist die offene Klas-
se, in der Teams mit zehn und
mehr Hunden starten – ein An-
blick, der jedem Hunde-Freund
das Herz höher schlagen lässt.

Neben den Schlitten-Ge-
spannen gibt es auch Skijöring-
Teams, bei denen ein Skiläufer
sich von ein oder zwei Hunden
ziehen lässt – die sportlich an-
spruchsvollste Variante des
Rennens. Wen das Rennfieber
gepackt hat, der kann auf einem
separaten Trail selbst einmal
Musher sein.

Das Winterberger Rennen
ist ein offenes Rennen. Im Ge-
gensatz zu vielen anderen Ver-
anstaltungen dürfen dort nicht
nur reinrassige Huskys starten,
sondern auch andere Rassen
und Mischlinge. Schlittenhun-
de sind geradezu rennsüchtig.
Gerade vor Rennen, wenn sie
zudem auf viele Artgenossen

treffen, sind sie kaum zu bändi-
gen. Darum bitten die Veran-
stalter die Besucher darum, kei-
ne Hunde mitzubringen.

Los geht es am Samstag um
11 Uhr und am Sonntag um 10
Uhr. Die Siegerehrungen finden
gegen 15 Uhr statt. Musher und
Veranstalter des Internationa-
len Schlittenhunderennens in
Winterberg sind große Tierlieb-
haber. Tierschutz wird darum
besonders groß geschrieben. Die
Trails sind nur bei ausreichen-
dem Schnee für Hunde und
Musher sicher. Darum findet
das Rennen nur bei entspre-
chender Schneelage statt. Doch
das sieht sehr gut aus. Der Win-
ter 2009/10 zeigt sich bislang
sehr beständig. Darum sind die
Veranstalter zuversichtlich, dass
das Rennen stattfinden wird.

Weitere Informationen gibt
es unter www.winterberg.de/
schlittenhunde.

Start frei zum Winterberger Schlittenhunderennen: 100 Gespanne
mit 500 Tieren werden am zweiten Februar-Wochenende im Hoch-
sauerland erwartet. Foto: ddp

Hallenflug mit
Modellfliegern
Bad Berleburg. Morgen, 11.
Februar, 20 Uhr, treffen sich die
Modellflieger wieder zum Hal-
lenflug. Gezeigt werden Heli-
kopter in verschiedenen Grö-
ßen, die so genannten „Shock
Flyer“ und auch Eigenbauten.
Auch Gäste, die sich mit dem
Modellbau beschäftigen möch-
ten, sind zum Hallenfliegen ein-
geladen. Informationen bei Udo
Marburger, Hauptstraße 40 in
Aue, � (0 27 59) 73 60.

Treffen für
Alleinerzieher
Bad Laasphe. Heute, 10. Febru-
ar, findet ab 9 Uhr das nächste
Frühstückstreffen der Gruppe
alleinerziehender Eltern in Bad
Laasphe statt – im AWo-Famili-
enzentrum „Auf der Pfingstwei-
de“. Zwei Wochen später, am
Mittwoch, 24. Februar, ist ab
19.30 Uhr die nächste abendli-
che Zusammenkunft der Grup-
pe, der Treffpunkt kann erfragt
werden unter � (0 64 61)
98 98 66 oder bei der Bera-
tungsstelle für Eltern, Kinder
und Jugendliche, � (0 27 51)
92 61 11. Zu allen Treffen sind
neue Gäste stets willkommen.

Selbsthilfe
hat Treffen
Bad Berleburg. Die Berleburger
Frauen-Selbsthilfeguppe nach
Krebs, auch für Männer und
Kinder, hat ihr nächstes Treffen
morgen, 11. Februar, im Diako-
nischen Werk, Schützenstraße
4. Beginn ist um 14.30 Uhr.

Abendkreis für
Frauen offen
Bad Berleburg. Die evangeli-
sche Gemeinde Bad Berleburg
lädt herzlich ein zum offenen
Abendkreis für Frauen morgen,
11. Februar, um 19.30 Uhr im
Olevianhaus. Da der Abend am
28. Januar nicht stattgefunden
hat, wird das Thema „Leben
und Werk von Käthe Kruse“
mit einem Referat von Renate
Burkardt nachgeholt.
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